
 

 

 

 

 

Pressemitteilung   

                                                       Luxemburg, der 16. September 2016 

 

STUDIENSTART AN DER ISEC-HOCHSCHULE DER WIRTSCHAFT 
 
Mit dem Studienbeginn am 15. September 2016 fiel der Startschuss für die von - der 
Handels- und der Handwerkskammer -  neu gegründete ISEC-HdW (Institut Supérieur de 
l’Économie-Hochschule der Wirtschaft). Diese Hochschule der angewandten 
Wissenschaften, welche kürzlich vom luxemburgischen Hochschul- und 
Wissenschaftsministerium akkreditiert wurde, verpflichtet sich dem Konzept des 
„Lebenslangen Lernens“ und hat als Zielsetzung, Berufstätigen neue 
Karriereperspektiven zu eröffnen. Dafür bietet sie Bachelor- und Masterabschlüsse in 
Abend- und Wochenendkursen an. Dieses Teilzeit-Studienangebot sieht sich als 
Ergänzung zu den „traditionellen“ Universitäten, welche sich an Vollzeitstudenten 
richten.  
 
Die ISEC-HdW richtet sich an Arbeitnehmer aus Luxemburg und der Großregion, die sich innerhalb ihres 
Unternehmens durch den Erwerb eines Hochschuldiploms weiterentwickeln wollen. Die ISEC-HdW kann 
dabei auf die Erfahrungswerte und das Know-How mehrerer Partneruniversitäten zurückgreifen. Das 
derzeitige Studienangebot konzentriert sich auf die Vermittlung praktischer und theoretischer 
Kompetenzen in Unternehmensführung und Management und der Förderung des Unternehmergeistes. 
Eines der Hauptanliegen der ISEC-HdW ist die Anpassung der Studieninhalte an die Bedürfnisse der 
Wirtschaft. Insofern werden sich die verschiedenen Studiengänge nach den aktuellen Anforderungen der 
Unternehmen richten. Die Vertreter der Unternehmen werden sowohl in die Entwicklung des 
Studienangebots, als auch in die Corporate Governance der ISEC-HdW eingebunden.   
 
Neben dem klassichen Anmeldeverfahren ermöglicht die ISEC-HdW auch eine Immatrikulation aufgrund 
beruflich erworbener Kompetenzen. Dies beinhaltet neben praktischer Arbeitserfahrung und schulischen 
Zeugnissen auch nichtuniversitäre Weiterbildungen, wie sie z.B. von den Weiterbildungsinstituten der 
Arbeitgeberverbände, dem House of Training, oder der Handwerkskammer, angeboten werden.  
 
Studenten mit einem Höheren Fachdiplom (BTS - Brevet de Technicien Supérieur) haben die Möglichkeit 
durch ein verkürztes Aufbaustudium einen Bachelorabschluss zu erlangen. Außerdem sollen auch 
Arbeitssuchende von speziellen Zugangsmodalitäten profitieren.  
 



Um auf die lokalen Gegebenheiten, die Mehrsprachigkeit und die Multikulturalität einzugehen, will die 
ISEC-HdW Studiengänge in Deutsch, Französisch und Englisch anbieten. Insoweit, wird sie 
akademische Kooperationen mit unterschiedlichen Hochschulen der Großregion eingehen. So wird die 
ISEC-HdW ab 2017 in Kooperation mit der Université de Lorraine die Masterstudiengänge „Management 
de la Qualité“ und „MIAGE“ (Méthodes Informatiques Appliquées à la Gestion des Entreprises) auf 
Französisch anbieten.  
 
Derzeit analysiert die ISEC-HdW gemeinsam mit Vertretern der ICT-Branche die Möglichkeit, einen 
Bachelor Informatik in Teilzeit anzubieten. 
 
Zum Wintersemester 2016/2017 werden um die 100 Studenten an den zwei deutschsprachigen Kursen 
Bachelor Business Administration (7 Semester)  und Master Business Administration (4 Semester), 
teilnehmen. 2017 dürften weitere Studiengänge in französischer Sprache folgen. www.isec.lu 
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